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Endspurt für Radweg:
Windischeschenbach bis Erbendorf bald

durchgängig asphaltierter Weg
Bald ist der KTB-Radweg zwischen Windischeschenbach
und Erbendorf komplett asphaltiert. Fertigstellung bis

August 2023.

Asphaltiertes Radwegenetz stärkt regionale
Mobilität

Die Fertigstellung des KTB-Radwegs zwischen
Windischeschenbach und Erbendorf ist nicht nur ein gewaltiger
Schritt für Radfahrer, sondern auch ein bedeutender Fortschritt
für die lokale Gemeinschaft. Der letzte Abschnitt, der aktuell in
Richtung Naabdemenreuth ausgebaut wird, soll bis Ende August
2023 vollständig asphaltiert sein, was die Nutzung des Radwegs
erheblich erleichtert.

Gemeinsame Anstrengungen für die
Infrastruktur

In einem bemerkenswerten politischen und administrativen
Zusammenspiel arbeiten die Stadt Windischeschenbach und die
Gemeinde Krummennaab eng mit dem Amt für ländliche
Entwicklung zusammen. Diese Kooperation hat in der
Vergangenheit bereits zur Schließung der letzten Lücke des
Radwegs im Jahr 2019 geführt. Bürgermeister Karlheinz Budnik
zeigt sich erfreut über diesen weiteren Meilenstein: „Dann rollen
die Räder von Windischeschenbach bis Erbendorf komplett über
Asphalt.“ Diese Verbesserung der Infrastruktur ist sowohl für die



Freizeitgestaltung der Bürger als auch für den alltäglichen
Verkehr von Bedeutung.

Finanzielle Unterstützung und technische
Präzision

Die Sanierung, die von der Firma Markgraf aus Bayreuth
übernommen wird, umfasst etwa 1100 Meter des neuen
Radwegs und hat ein Gesamtbudget von rund 360.000 Euro. Die
Stadt Windischeschenbach hat zudem sichergestellt, dass
notwendige Mehrkosten, die durch landwirtschaftliche Nutzung
entstehen könnten, übernommen werden. Diese Anstrengung
verdeutlicht den starken Willen der Stadt, die Radwege nicht nur
für Freizeitfahrer, sondern auch für landwirtschaftliche
Fahrzeuge zugänglich zu machen.

Reibungsloser Ablauf der Arbeiten

Die Ausführung der Arbeiten verläuft planmäßig, wie Polier
Christian Friedrich und Bauleiter Tobias Müller bestätigen. Dank
der guten Koordination mit dem Staatlichen Bauamt, vertreten
durch Felix Steghöfer und Alexander Reinhold, konnten alle
Herausforderungen bisher erfolgreich gemeistert werden.
Friedrich äußerte, dass die Zusammenarbeit mit den Anliegern
vor Ort ebenfalls sehr gut funktioniert.

Die Bedeutung des Radwegenetzes für die
Gemeinschaft

Die Schaffung eines durchgehenden asphaltierten Radwegs ist
nicht nur ein lokales Projekt, sondern trägt auch zur Förderung
nachhaltiger Mobilität bei. Radfahren erhöht nicht nur die
Lebensqualität der Anwohner, sondern reduziert auch
Verkehrslärm und Luftverschmutzung. Indem die Stadt
Windischeschenbach in die Entwicklung eines umfassenden
Radwegenetzes investiert, setzt sie ein Zeichen für
umweltfreundliche Fortbewegung. Diese Initiative zeigt, wie



wichtig es ist, in die Infrastruktur zu investieren, um den
Bedürfnissen der Bürger gerecht zu werden und gleichzeitig den
ökologischen Fußabdruck zu minimieren.
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